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Landesmuseum Zürich:
Das Warten hat ein Ende

Nachdem die Parlamente von

Bund, Kanton und Stadt Zürich

sowie die privaten Geldgeber die

Finanzierung bewilligt hatten, die

Stimmbevölkerung von Stadt und

Kanton Zürich mit grossen
Mehrheiten die Museumserweiterung

gutgeheissen hatten, erfolgte der

offizielle Spatenstich am Freitag,

2. März 2012.

Das Landesmuseum Zürich freut

sich, dass damit offiziell der Neu¬

bau eingeleitet wurde. Dieser

schafft infrastrukturelle und räumliche

Voraussetzungen für ein zeit-

gemässes und zukunftorientiertes

Landesmuseum. Besuchende

dürfen auf einen Museumsrundgang

ohne Sackgassen gespannt

sein und auf zeitgemässe Räume

für Vermittlungsaktivitäten für

Hochschulen, Schulklassen und

andere Gruppen. Die neuen

Ausstellungsräume bieten grosszügig

Platz für thematische und samm-

lungsbezogene Wechselausstellungen

sowie einer neuen archäo¬

logischen Dauerausstellung. Weiter

stehen ein Studienzentrum, die

Bibliothek, ein Bildarchiv und die

Studiensammlungen mit den Bereichen

Numismatik, Fotografie, Grafik,

Textilien und Archäologie der Öffentlichkeit

zum Studieren, Forschen

und Entdecken offen. Nicht zuletzt

sind das neue Museumsrestaurant

mit zahlreichen Aussensitzplätzen

sowie ein multifunktionales Auditorium

mit rund 200 Plätzen zu nennen.

Im Sommer 2016 wird der Neubau

und der Kunstgewerbeschulflügel

eröffnet.
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